
Grußwort zum Neuen Jahr:  

Ein sehr ereignisreiches Jahr 2016 liegt hinter uns. Mit unserer Musik haben wir  

wieder vielen Menschen sehr große Freude bereitet. Bei unseren Auftritten in  

den Seniorenresidenzen, beim Seniorenkreis Naurod und unseren Weihnachts- 

konzerten, durften wir immer wieder erleben, welch schöne Stimmung wir mit  

unserer Musik verbreitet haben. Als herausragend, und für uns alle in  

nachhaltiger Erinnerung, darf man die Konzertreise in die Toskana bezeichnen.  

Ja, wir haben ganz besondere musikalische Momente erlebt, die jeder für sich  

nun in seinem Herzen trägt. Diese Stimmung konnten wir mitnehmen und so  

wurde unser „Bella Italia“ Konzert  in der Casinogesellschaft  zu einem Highlight  

der Mandolinenmusik, unterstrichen durch die schöne Stimme von Delia Palmieri.  

Auch waren in 2016 wieder viele, viele Helfer bereit, sich bei den  

verschiedensten Aktionen und Festen, wie dem Blütenfest, Apfelweinanstich oder  

Bierprobe, Maikraut pflücken, oder Äbbellese und Stadl-Arbeiten, für unseren  

Verein mit einzubringen, um so die nahe Zukunft unseres Vereins, mit seinem 

Herzstück, dem Mandolinenorchester, auch wirtschaftlich abzusichern. 

Doch gab es auch Zeiten, in denen wir eng zusammen stehen mussten. Traurig  

und tief berührt, mussten wir von lieben Freunden Abschied nehmen. 

In unserem Orchester fehlt uns unser lieber Heinz, als Bassspieler, Sänger,  

Orchesterspieler und Freund. Auch mussten wir in 2016 wieder erfahren, dass  

„kranksein“ nicht vor unserem Orchester, nicht vor unserem Verein, halt macht.  

Bleibt der große Wunsch, dass allen, denen es in unseren Reihen zurzeit nicht so 

gut geht, 2017 ein großes Quäntchen mehr Gesundheit bringt. 

Auch gebe ich die Hoffnung nicht auf, dass vielleicht einige Spieler, auch  

Ehemalige, wieder Lust aufs Musizieren haben und den Weg in die Probe finden.  

Das wäre für alle im Orchester eine wirklich große Freude. 

Überhaupt ist mitmachen, mithelfen, sich einbringen, in unserem Verein und in  

unserem Orchester unbedingt erwünscht. Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern  

und Freunden unseres Vereins einen guten Start in neue Jahr 2017 !       Elke 
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Jahreshauptversammlung 2016 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

gemäß § 13  Abs. 2  der Vereinssatzung  laden wir Euch zur  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2016 
 

für Samstag, den 18. Februar 2017 um 19.00 Uhr 

in das FORUM Naurod, Kellerskopfstraße ein. 
  

Folgende Tagesordnung wird  vorgeschlagen: 

(Änderungen durch die Versammlung  möglich) 

  1. Begrüßung  und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

      durch die 1. Vorsitzende  

  2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 2015 

      durch die 1. Schriftführerin  

  3.  Bericht der 1. Vorsitzende zu 2016 

  4.  Bericht des 1. Kassierers zu 2016  

  5.  Bericht der Kassenprüfer zu 2016 

  6.  Entlastung des Vorstands auf Antrag der Kassenprüfer 

  7.  Wahl des Wahlleiters / der Wahlleiterin  

 P A U S E 

  8.  Neuwahlen des Vorstandes  

  9.  Neuwahl eines Kassenprüfers 

10.  Vorschau auf  2017 

11.   Verschiedenes 
  

Anträge sind bitte schriftlich bis spätestens zum 10.Februar 2017 bei der  

1. Vorsitzenden Elke Buths Kirchhohl 20 einzureichen. Im Sinne einer aktiven 

Vereinsführung bitten wir um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

 1.Januar 2017 , Wi-Naurod, Thomas Buths, 1.Kassierer                    - 2 - 
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Betoffenheit wächst mit der Nähe zum Ereignis 
 

Amatrice im August 2016 –  

 

 

 

 

 

 

 

           

 

 

 

 
 

Überall in der Toskana begegnete uns die Hilfbereitschaft der Bevölkerung. 

Die Schwestern  des Karmeliterordens in Morrocco waren ebenso besorgt, 

wie Katja vom Restaurant Borgo Antico, die eine Spendenbox aufgestellt hatte. 

Da war es für die Musikfreunde, nach der ereignisreichen Toskana-Konzertreise  

Selbstverständlich, auch ein Zeichen zu setzen. 

Die Konzertbesucher in Wiesbaden spendeten spontan im Oktober 439,30 €,  

die die Vereinsführung der Musikfreunde auf 660,00 € aufstockte.  

Doch damit nicht genug, die MFN-Organisatoren der Konzertreise hatten  

wirtschaftlich gehaushaltet und bei der Nachlese verzichteten die Tour-Teilnehmer 

auf eine Auszahlung der Restmittel, sodass weitere 400.- in den Topf flossen. 

Als schließlich die Überweisung an die Commune Amatrice  nach Weihnachten 

veranlasst werden konnte belief sich der Gesamtbetrag auf 2016.-€. 

Vielen Dank allen Unterstützern in dieser grenzübergreifenden Notlage !!  

Thomas             - 3 - 

 

In Gedenken an Heinz Becht 
  

Die Sonne scheint - und das Leben geht weiter, - irgendwie,  und irgendwie doch  

anders. Dies, liebe Helga, hast du zum Abschluss des Gespräches gesagt, als du  

uns mitteilen musstest, dass dein Heinz entschlafen ist. 

Als wir uns Anfang August im Mandolinenstadl zu einem gemeinsamen Grillabend 

des Orchesters getroffen haben, war Heinz voller Zuversicht mit auf Konzertreise  

in die Toskana zu fahren, stattdessen folgte ein langer Leidensweg auf der  

Intensivstation.  

Im Mandolinenorchester der Musikfreunde Naurod war Heinz eine feste Institution.  

Sein Contra-Bass,  - sein Markenzeichen,  - sein Instrument,  - sein  kleines  

Heiligtum. Auf seinen Bass passte er auf, hütete ihn wie sein Augapfel. 

Ja, es war eine Freude, ihm beim Bassspielen, beim Musizieren zuzuschauen.  

Er verschmolz beim Spielen förmlich mit seinem Bass, man hatte das Gefühl,  

Bass und Heinz sind Eins. - Und dies war auch Inspiration, denn er hat bei einigen 

von uns die Lust zum Bass spielen geweckt.  

Feiern, Freude haben, das Leben genießen, das konnte Heinz, trotz ange- 

schlagener Gesundheit. Es ging ihm nicht immer gut, manchmal war er auch sehr  

nachdenklich und doch liebte er es, mittendrin dabei zu sein. Wurde im  

Mandolinen-Stadl gefeiert, steuerte er ein Fläschchen Obst-Likör bei, und er war  

einer der Ersten in der Stadl-Küche, um beim Abwasch zu helfen.  

Heinz war auch ein richtiger Charmeur. Dienstags in der Musikstund war er immer 

einer der Ersten, dann hatte er für jeden ein liebes Wort, für die Damen immer eine 

herzliche Umarmung und ein Küsschen. Mit seinem Humor und seinem  liebens- 

werten Umgang mit den Menschen, hat er zum Erfolg vieler Veranstaltungen  

beigetragen.  

Franz, Walter, Heinz, die Fra-Wa-Hei-jos, das war für ihn Erfüllung. Musik  

machen, unterhalten, Stimmung und gute Laune verbreiten, Lieder anstimmen,  

in geselliger Runde fröhlich sein, das war seine Leidenschaft.  
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Heinz hat gerne gesungen und bei so manchem Auftritt mit unserem Orchester  

sind ihm die Herzen zugeflogen, ja da war Heinz ganz in seinem Element.  

Noch im Frühjahr hat er eine Liste mit Gesangsstücken zusammengestellt,  

die er gerne mit unserem Orchester zusammen gesungen hätte. 

Heinz liebte die Bühne und so werden uns die großen Konzerte mit ihm  in  

unseren Reihen genauso in Erinnerung bleiben, wie die vielen sozialen Auftritte,  

bei denen er mit seinen Gesangsstücken die Gäste verzaubert hat. 

Bei unseren Konzertreisen, ob in die Wiesbadener Partnerstädte Görlitz und  

Fondettes, ins Trentino nach Roncone, oder in die Toskana, hier waren Heinz und  

Helga gerne dabei und haben durch ihre ungezwungene, offene Art, überall  

Freunde gewonnen.  

Wir sind unendlich dankbar, dass wir unser gemeinsames  Hobby,  

die Mandolinenmusik, mit Heinz leben, - erleben,  durften.  

In unserem Orchester, in unserer Mitte, als Freund und als Spieler fehlt uns Heinz 

so sehr. Mit jedem Ton den wir spielen,  - bei jedem Auftritt, jeder Veranstaltung,  

bei jedem Konzert,  - wird Heinz bei uns sein.  

Durch die Musik werden wir ihm immer gedenken und ihn in unseren Herzen  

bewahren. 
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Grandioses Mandolinenkonzert 

Allen Widrigkeiten zum Trotz ist es uns erneut, mit fachkundiger Unterstützung 

des Teams von KRISTEN & SCHMIDT, gelungen den Konzertmitschnitt vom  

16. Oktober  2016  in der Casinogesellschaft  auf CD brennen zu lassen. 

Interessenten  wenden sich bitte an die Vorstandsmitglieder, da wird Ihnen für  

10.- € / Stck geholfen. 
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Winterzeit - Weihnachtszeit 
 

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende, doch das Orchester hatte vor der Winter- 

pause noch einige Auftritte zu bewältigen.  

Nach der kurzfristig umfirmierten Dienstagsprobe spielten wir am 22.11. beim  

Nauroder Abend. In der Essenspause probten wir im Anbau für den kommenden  

1.Advent weiter, um danach wieder auf der Bühne im großen Forum  zu  

musizieren.   

Fünf Tage später läuteten wir musikalisch die Adventszeit ein. Beim Hauskonzert  

im Hause Eckhardt-Lang in Engenhahn spielten wir, sehr zur Freude der über 125 

Gäste, einen kleinen Auszug aus unserem Winter-Weihnachtsprogramm. 
  

Beim Seniorennachmittag im Bürgerhaus Mainz-Kostheim, ausgerichtet vom  

Amt für Soziale Arbeit, Abteilung Altenarbeit, war unser Konzert: Winterzeit –  

Weihnachtszeit, der musikalische Höhepunkt des Nachmittags. Nach gut einer  

Stunde klang unser Konzert mit gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern aus. 

Hier hatten wir den Senioren einen wunderschönen Nachmittag beschert. 

  

Mit diesem schönen Programm  im Gepäck war unser nächster Auftritt in der  

Seniorenresidenz am Ehrenmal in Taunusstein. 

Auch hier durften sich die Bewohner über unsere Winter-Weihnachtsklänge  

freuen. Da es nur noch wenige Tage bis Heilig-Abend waren, spielten wir zu unser 

aller Freude zum Abschluss Stille Nacht – heilige Nacht, ja da wurde es uns doch  

schon sehr weihnachtlich ums Herz. 

Viele unserer Orchesterspieler gingen nun in die wohlverdiente Winterpause, viele 

–aber nicht alle. Denn einen Auftritt hatten diese noch vor sich. 

Dazu wurde noch einmal in der Nauroder Kirche geprobt um dann am Heiligen  

Abend den 18 Uhr Gottesdienst musikalisch mit zu gestalten. 

Ein feierlich, festlicher Abschluss eines sehr bewegten musikalischen Jahres des  

Mandolinenorchesters.            

             - 7 - 

„ Jubiläen - Jubilare “  
 

Alles Gute, Glück und Gesundheit  allen Jubilaren im  1. Quartal 20167.  

Ganz besonders gratulieren wir zum 

 

  60 ten Marion Christ, Doris Hofmann  

  70 ten Peter Deuker 

  80 ten Armin Wagner, Alwin Diefenbach  

 

und  allen  Hochzeitpaaren zu Ihrem Hochzeitstag ! 
 

„ In eigener Sache “   
 

          seit nun  4 ½ Jahren sind die Musikfreunde  wieder unter  

          www.musikfreunde-naurod.de  aktiv und aktuell online. 

          Gerne nehmen wir Eure Hinweise, Verbesserungsvorschläge und  

          Beiträge via @-mail unter   mfn@musikfreunde-naurod.de   auf. 

 

• Nachricht von Dirk Ulrich: da wir nun bereits seit 2004  in Hasselroth im 

Main-Kinzig-Kreis wohnen, fehlt die Bindung zum Vereinsleben  in 

Naurod. Daher wollen wir jetzt die Mitgliedschaft bei den Musikfreunden 

für uns alle (Alexander, Kristina, Andrea und mich) kündigen.  
 

„ Vereins - Termine “  

 

13.01.2017  Öffentliche Probe Forum, Freitag 19 Uhr 

18.02.2017  JHV MFN – Forum, Samstag 19 Uhr 

18.03.2017 zum 75. Todestag – Rudolf Dietz Nachmittag im Forum 

23.03.2017  Orchester spielt bei den Senioren im Park 16 Uhr 

30.03. 2017 Orchester spielt bei den Senioren am Ehrenmal in TsSt 16 Uhr 
 

 

© - Th.Buths, Wi-Naurod, 8. Jan. 2017   Auflage: 70  plus 120  x @ mail Versand               
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Auch in diesem Jahr hatten die Musikfreunde eine schlagkräftige Truppe am  

Start. Für die Musikfreunde haben gespielt: 

Matthias Scholz,  Thomas Müller,  Benedikt Kloss,  

Ralph Müller,   Dierk Knorr,   Volker Simon, 

Christian Kosbu,  Michael Schickl,  Deno Schatterny  

  und Uwe Horst 

Als Trainer konnten wir wieder auf René Klär und Lothar  Schuhmacher 

zurückgreifen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Es gingen insgesamt 9 Mannschaften in zwei Vorrundengruppen an den Start: 

Gruppe 1: Turngemeinde,  Tennisclub,  Freiwillige Feuerwehr,  

                 Musikfreunde           und Hartplatz-Kicker  

Gruppe 2: TGN Lauftreff,  1. FCN AH,  Ev. Kirchengemeinde  

                 und Judendtrainer 

  

Das Turnier an sich war durchweg fair und nicht durch den Ehrgeiz geprägt, der  

oft in den vergangenen Jahren herrschte.  

Leider fehlte uns, im Gegensatz zu den vergangenen Jahren, das  fast blinde  

Verständnis im Spiel.   

 

                      

Extraseite: IG Turnier zwischen den Jahren 

 

Extraseite: IG Turnier zwischen den Jahren 

 

So verloren wir am ersten Tag alle Vorrundenspiele, der freiwilligen Feuerwehr  

mussten wir uns 1:3,  den Hartpatzkickern 0:1 durch ein Eigentor, der  

Turngemeinde 0:4 und dem Tennisclub ebenfalls 1:3 geschlagen geben.  

Es war rundherum ein schlechter Tag für uns. 

Aber wir haben am zweiten Tag zum großen Gegenschlag ausgeholt und  

gezeigt, was wir wirklich können. 

So gewannen wir 2:1 gegen die Jungendtrainer und gar 4:0 im zweiten  

Aufeinandertreffen mit der freiwilligen Feuerwehr.  

Somit erreichten wir den 7. Platz im Endergebnis, was wir an der Theke  

ausgiebig gefeiert haben. 

Sieger des Turniers wurden die alten Herren des 1. FCN durch einen 5:1-Sieg  

gegen den Tennisclub. 

Die Startgelder des Turniers gingen in diesem Jahr an die Ev.Kirchengemeinde,  

um die nötige Renovierung der Nauroder Kirche zu unterstützen.  

Wie auch schon in den vergangenen Jahren, haben wir im Kreis der Mannschaft 

gesammelt und zusätzlich einen Betrag in Höhe von 110,00 Euro gespendet.  

Vielen Dank an die Mannschaft !!! 

  

Positiv sei zu erwähnen, dass zwei weitere Mannschaften unserem seit Jahren  

praktizierten Beispiel gefolgt sind.  

So haben auch der TGN Lauftreff (200,00 Euro) und der 1. FCN AH  

(250,00 Euro) ihre Spendenbereitschaft demonstriert, so dass eine Summe von  

1.010,00 Euro an die Kirchengemeinde übergeben werden konnte. 

Eine absolut tolle Sache !! 

  

Liebe Grüße und die besten Wünsche zum neuen Jahr sendet der Sportdirektor  

Matthias Scholz 

  

 

 


